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Zitat von CDL

„Danke, dass ich mich neben meinen XYZ SuS an der Brennpunktschule auch noch um
dich kümmern musste, obwohl ich keinerlei Zeit oder Kraft dafür übrig hatte, da ich
schon am Rande des Burnouts kämpfe, keinerlei Entlastungen dafür bekommen habe
dich auch noch mitlaufen zu lassen (dafür aber jetzt das notorisch schlechte Gewissen
habe, weil ich meinem Selbstanspruch bei der Betreuung nicht gerecht werden konnte)
und bereits das bisschen Zeit, dass ich in dich investiert habe, mich völlig überfordert
hat kräftemäßig.

Danke auch dafür, dass du deutliche Beratungsresistenz gezeigt hast, weil du es
natürlich besser wusstest als wir, weshalb du nicht alles umgesetzt hast, was wir dir
empfohlen haben, um deine Probleme in der Klassenführung zu lösen. Wenigstens
deine Lebensqualität ist damit weiterhin gesichert.“

Hast du dich bei dem Kollegium am Ende des Praktikums bedankt für alles (egal wie
viel oder wenig das in deinen Augen war), was an Zeit und Kraft in deine Ausbildung
investiert wurde?

Sicher hab ich mich bedankt und dazu noch einen großen Batzen Süßigkeiten mit einem schön
formulierten Dankeszettel ausgegeben! Das mit dem Anstand bekomme ich schon noch hin!
Zusätzlich habe ich einen ganze Woche die Klasse einer erkrankten Lehrerin alleine geführt, mit
eigenem Unterricht und selbst ausgedachten Aufgaben!
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